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Frage Nummer 15 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordnete 
Eva 
Lettenbauer 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Anlässlich der aktuellen Entwicklungen der Riesbahn zwischen 
Donauwörth und Aalen, insbesondere mit Blick auf die massi-
ven Einschränkungen durch die Personalengpässe am Stell-
werk in Nördlingen und dem damit verbundenen Güterverkehr, 
frage ich die Staatsregierung, ob sie Handlungsbedarf gegen 
die Einschränkungen beim Zugangsgebot und Güterverkehr 
sieht und welche Maßnahmen sie hierzu ergreift? 

Antwort des Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr 

Der Bund ist gemäß Grundgesetz verantwortlich für die bundeseigene Schieneninf-
rastruktur und damit auch für die Riesbahnstrecke. Betreiberin der Schieneninfra-
struktur auf der Riesbahn ist die bundeseigene DB InfraGO AG. Diese ist damit 
auch zuständig für die Durchführung von Baustellen und für den Betrieb der Stell-
werke. 

Der Freistaat sieht insbesondere aufgrund der negativen Auswirkungen auf den 
Schienenpersonennahverkehr Handlungsbedarf zur Verbesserung der Situation auf 
der Riesbahnstrecke und hat dies auch gegenüber der DB InfraGO AG kommuni-
ziert. Verbesserungen werden kontinuierlich auch zukünftig eingefordert. 

 


